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Letzte Stunde
• Bei der Volumenänderung eines idealen Gases wird 

mechanische Arbeit aufgenommen, bzw. abgegeben: 
dW = - p dV

• Erster Hauptsatz der Thermodynamik
– Die Vergrößerung der inneren Energie dU eines abgeschlossenen 

Systems ist gleich der Summe aus der von außen zugeführten 
Wärmemenge dQ und der am System verrichteten Arbeit dW.

– In einem abgeschlossenen System ist die Summe aller Energien 
konstant.

– Es gibt kein Perpetuum mobile erster Art.

• Isotherme (T=const.), Isochore (V=const.) 
Zustandsänderungen

Heute
• 13.3.3. Isobare und adiabatische Zustandsänderungen

http://www.ep1.rub.de/lehre/veranstaltungen/ws0910/physikcbg/
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13.3.3. Isobare Zustandsänderung
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13.3.4. Adiabatische Zustandsänderung
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Zusammenfassung

• Isobare Zustandsänderungen (konst. Druck)
– Enthalpie H=U + p V

• Adiabatische Zustandsänderungen 
– kein Wärmeaustausch mit der Umgebung (dQ=0)

– bei guter Isolation oder sehr schneller Prozessführung

– Temperaturänderungen bei Kompression/Expansion

– p Vϰ = const.     mit Adiabatenexponent ϰ=cp/cv


